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Verstorben
Wir mussten Abschied nehmen von
Karl Pozzi-Fermi, geb. 1927, 
Paul Juen-Werle, geb. 1935,
Erio Marazzi-Marelli, geb. 1933,
Maria Fullin-Schleicher, geb. 1935.
Gott schenke ihnen den ewigen Frieden 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Kollekten
Die Kollekte am 29. Januar wird aufge-
nommen für Caritas Basel.
Die Kollekte am 5. Februar ist bestimmt 
für die Anlaufstelle Asyl und Migration.
Wir danken für folgende Kollekten
6.11., Fr. 155.–, für Kirchenbau. 12./13.11., 
Fr. 489.15 für Elisabethenwerk. 19./20.11., 
Fr. 299.30 für eifam. 26./27.11., Fr. 356.20 
für Uni Fribourg. 4.12., Fr. 435.45 für ar-
mutsbetroffene Familien der Pfarrei. 
9.12., Fr. 97.55 für Gassenküche. 11.12., Fr. 
372.60 für Santa Teresa. 18.12., Fr. 251.40 
für Cartons du Coeur. Weihnachtstage, 
Fr. 2776.27, für Kinderhilfe Bethlehem.

Heilsames im christlichen   
Glauben – St. Blasius
Das Evangelium erzählt über die heilsa-
men Begegnungen, welche Menschen 
mit Jesus hatten. Menschen erfuhren, 
dass Jesus sie an Leib und Seele heilte. 
So gehört zum christlichen Glauben 
das Heilende und Heilmachende. Die-
ses Heilsame, das durch Jesus erfahren 
wurde, lebt in Menschen weiter oder 
wird im Leben, zum Beispiel von Heili-
gen, sichtbar und erfahrbar. Ein solcher 
Heiliger ist Blasius. 
Er lebte im Übergang vom 2. zum 3. 
Jahrhundert (gestorben 316 n.Chr.) im 
Gebiet der heutigen Türkei. Blasius war 
von den Menschen seiner Zeit sehr ge-
schätzt wegen seiner Hilfsbereitschaft 
gegenüber den Armen und auch den 
Reichen. Auch galt er als ein toleranter 
Mann. So wählten ihn die Menschen zu 
ihrem Bischof. Auch, dass er Menschen 
heilen konnte, sprach sich schnell her-
um. 
Die bekannteste Heilung ist die eines 
Jungen, der eine Gräte verschluckt hat-
te und daran zu ersticken drohte. Blasi-
us war zu diesem Zeitpunkt schon in 

Gefangenschaft und erlitt wenig später 
den Märtyrertod, weil er nicht dem 
christlichen Gott abschwören wollte, 
wie es seine Peiniger von ihm verlang-
ten. Heute bitten wir beim Blasiussegen 
um Heil an Leib und Seele, im Vertrau-
en, dass wir unter dem Schutz Gottes 
stehen.� Patrick Graf

Kerzenweihe
Wir laden Sie ein, Ihre Kerzen in den Got-
tesdienst am 5. Februar mitzubringen 
und vor den Altar zu stellen. Ihre Kerzen 
werden im Gottesdienst gesegnet. 

Fondueplausch
Am Samstag, 11. Februar, ab 12 Uhr im 
Fridolinsheim. Anmeldung erbeten an 
Barbara Böhme, Telefon 079 527 88 84 
(Telefonbeantworter).
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Die Sternsinger 
waren   
unterwegs.

Birsfelden

A G E N D A

4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Januar
15.00	 Kunst im Fridolinsheim
Sonntag, 29. Januar
	 9.00	 Santa Messa
10.15 	Gottesdienst mit Eucharistie
		  Gedächtnis: Alfred Schweizer 

und Familie
10.00	 Kunst im Fridolinsheim
Montag, 30. Januar
16.50	 Rosenkranzgebet in der Kirche
Mittwoch, 1. Februar
	 9.15	 Gottesdienst mit Kommunion-

feier in der Krypta
5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. Februar
10.30	 Gottesdienst mit Kommunion--

		  feier im Alterszentrum
Sonntag, 5. Februar
	 9.00	 Santa Messa
10.15	 Gottesdienst mit   

Kommunionfeier sowie   
Blasiussegen und Kerzenweihe. 
Es singt der Gospelchor.

		  Gedächtnis: 
		  Franziska Rhyn-Malzanini
Montag, 6. Februar
16.50	 Rosenkranzgebet  

in der Kirche
Mittwoch, 8. Februar
	 9.15	 Gottesdienst mit Kommunion-

feier in der Krypta
Donnerstag, 9. Februar
14.00	 Treff 70 plus im Fridolinsheim
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Aus den Pfarreien

PR Hardwald am Rhy� 6–8
Birsfelden� 6
Pratteln/Augst� 7
Muttenz� 8

MCI Brugg� 9

MCI Muttenz-Birsfelden-  
Pratteln/Augst� 9
PR Birstal� 10–16

Münchenstein� 10
Reinach� 11
Arlesheim� 12
SSV Dornach-Gempen-  
Hochwald� 13

SSV Angenstein� 14/15
MCI Liestal-Sissach- 
Oberdorf� 16
PR Frenke-Ergolz� 17–21

Frenkendorf- 
Füllinsdorf� 17
Liestal� 18/19
Waldenburgertal� 19

Sissach� 20
Gelterkinden� 21

Kaiseraugst- 
Arisdorf-  
Giebenach� 22
Rheinfelden-  
Magden-  
Olsberg� 23

Pfarramt
Hardstrasse 28 
4127 Birsfelden 
Tel. 061 319 98 00 
www.kathki-birsfelden.ch

Sekretariat 
Katarina Leibundgut  
info@kathki-birsfelden.ch
Mo 8.30–11.30, Mi 14.30–18.00
Fr 8.30–11.30 und 14.30–16.30

Seelsorgeteam 
Wolfgang Meier, Diakon,   
Gemeindeleiter und Pastoralraumleiter
w.meier@kathki-birsfelden.ch
Patrick Graf, Jugendarbeiter
p.graf@kathki-birsfelden.ch
Roger Vogt, Jugendseelsorge
r.vogt@kathki-birsfelden.ch
Ursina Mazenauer, Soziale Arbeit
u.mazenauer@kathki-birsfelden.ch
Leitender Priester im Pastoralraum: 
Domherr René Hügin
r.huegin@rkk-muttenz.ch
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Das Sternsingen in Birsfelden

Am Sonntag, 8. Januar, nachmittags, 
war es wieder soweit. Der Brauch des 
Sternsingens in Birsfelden konnte nach 
Corona endlich wieder durchgeführt 
werden. Die Kinder der 4. und 5. Klasse 
trafen sich im Fridolinsheim. Die Lieder 
wurden nochmals gesungen, die Texte 
geübt, Gruppen eingeteilt und schon 
durften die Kinder die wunderschönen 
Königs- und Sternträgerkleider anzie-
hen. Schon bald ging es los durch die 
Strassen von Birsfelden. Die Sternsin-
gergruppen gingen auf Besuch bei vie-
len Familien, die sich angemeldet hat-
ten. Sie brachten den Menschen den 
Segen fürs neue Jahr. «20*C+M+B+23» 
wurde als Kleber an die Wohnungs- 

türen geklebt oder mit Kreide hinge-
schrieben. Dies bedeutet auf Lateinisch 
«Christus mansionem benedicat» – auf 
Deutsch «Christus segne dieses Haus». 
Die Kinder haben gesungen und damit 
Geld gesammelt für ein Kinderprojekt 
in Indonesien für benachteiligte Kinder 
aus armen Verhältnissen. 
Die Schülerinnen und Schüler von 
Birsfelden waren voll Freude unter-
wegs. Diese Aktion wurde von den Reli-
gionslehrerinnen und -lehrern der bei-
den Kirchen organisiert und begleitet. 
Ein herzliches Dankeschön für die 
Spenden und einen besonderen Dank 
an die Kinder, die dabei waren. 

Für das OK-Team Sternsingen: Benni Meyer
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Kollekten
28./29. Januar: Kollekte für die Caritas 
beider Basel
4./5. Februar: Solidaritätsfonds für Mut-
ter und Kind des Schweizerischen Ka-
tholischen Frauenbundes SKF

Verstorben
Rosmarie Aregger, geb. 1941, Lydia Ams-
ler, geb. 1928, Nicola Spagnolo, geb. 1975, 
alle aus Pratteln. Gott schenke ihnen 
sein ewiges Leben und den Angehöri-
gen Trost und Kraft aus dem Glauben. 

Erlebnisnachmittag der  
Erstkommunionkinder  
und Familiengottesdienst
Am Samstag, 28. Januar, treffen sich die 
Erstkommunionkinder zusammen mit 
ihren Eltern zum Tauf-Erlebnisnach-
mittag. Sie werden die verschiedenen 
Taufsymbole kennenlernen und sich 
ihrer eigenen Taufe erinnern. 
Am nächsten Tag, am Sonntag, 29. Ja-
nuar, werden die Erstkommunionkin-
der ihre Taufe bekräftigen. Zu diesem 
Familiengottesdienst sind alle Genera-
tionen zum Mitfeiern herzlich eingela-
den. Wir feiern um 11.15 Uhr in der kath. 
Kirche zusammen mit der Missione 
Cattolica. Hinweis: An diesem Sonntag 
findet kein Gottesdienst um 10 Uhr 
statt. 

Kerzensegnungen und Blasiussegen
In den Gottesdiensten am Donnerstag, 
2. Februar, um 9.30 Uhr in der Kirche 

und am Samstag, 4. Februar, um 18 Uhr 
im Romana werden Kerzen gesegnet, 
die wir in diesem Jahr entzünden wer-
den. Gerne dürfen Sie auch Ihre eige-
nen Kerzen zum Segnen mitbringen. 
In den Wochenend-Gottesdiensten am 
Samstag, 4. Februar, um 18 Uhr, im Ro-
mana und am Sonntag, 5. Februar, um 
10 Uhr in der Kirche sind alle eingela-
den, den Blasiussegen zu empfangen. 
Dieser Segen auf die Fürsprache des 
Heiligen Blasius soll uns vor Halskrank-
heit und Übel bewahren. Es ist eine 
starke Zusage, dass Gott uns nahe ist in 
unserem Leben. 

Suppentag
Kommen Sie am Samstag, 4. Februar, 
von 11.30 bis 14.00 Uhr ins Romana. Die 
Aussagen unserer Gäste sprechen für 
sich: «Die Suppentage im Romana sind 
mir ganz wichtig. Es findet ein Genera-
tionenaustausch in geselliger und ge-
mütlicher Atmosphäre statt.» «Ein toller 
Treff mit gutem Austausch und bester 
Suppe.» «Ich esse gerne Suppe, kann es 
mit einem guten Zweck verbinden und 
nette Menschen treffen.»
Gönnen Sie sich also diesen besonde-
ren Mittag und die fröhliche Gemein-
schaft. Für einen hausgemachten Bei-
trag ans Kuchenbuffet sind wir dank-
bar. Den Erlös übergeben wir nochmals 
Cartons du Coeur Pratteln. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung!   

Das Suppenteam 

Esaf Luft und Fasnachtsduft 
Herzliche Einladung zum 3 × 20 am 
Mittwoch, 1. Februar, um 14.30 Uhr im 
Pfarreisaal. 
Das Team verwöhnt Sie fasnächtlich 
und Manuel Wyss verführt Sie ins Esaf 
zurück. Wir freuen uns, Sie in grosser 
Zahl begrüssen zu können!

30 Jahre Mittagstisch im Romana
Seit über 30 Jahren lädt die Pfarrei im 
Romana jeden Freitag zum Mittags-
tisch. Am Freitag, den 15. Januar 1993, 
wurde zum ersten Mal gekocht und 
zum Mittagessen ins Romana eingela-
den. Unser Anliegen war es, alleinste-
henden älteren und jüngeren Frauen 
und Männern einmal pro Woche Gele-
genheit zum gemeinsamen Essen anzu-
bieten: Betagten, Alleinerziehenden, 
Witwen und Kindern. Die Zielgruppe 
hat sich aus vielerlei Gründen mit der 
Zeit gewandelt, das wöchentliche Essen 
ist geblieben. 
Der Mittagstisch findet jeden Freitag 
um 12 Uhr statt, ausser in der Schulferi-
enzeit. Kosten für das Mittagessen: Fr. 
9.– für Erwachsene, Fr. 5.– für Kinder. 
Anmeldungen jeweils bis Mittwoch-
abend. Sie können sich eintragen in der 
Liste an der Kapellentür im Romana 
oder eine Nachricht an Simone Seiler, 
Telefon 077 522 37 86, E-Mail romana@
rkk-pratteln-augst.ch. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Kochgruppe Mittagstisch

Pratteln/Augst

Frischen Wind für den Kirchenspielplatz

Auf Spielplätzen sind Jung und Alt bei-
sammen. Es wird gespielt, gelacht, neue 
Kontakte werden geknüpft, kurze und 
lange Freundschaften können entste-
hen. Erinnern Sie sich an Ihren Lieb-
lingsspielplatz? Ein solcher möglicher 
Lieblingsort ist unser Spielplatz auf 
dem Gelände der katholischen Kirche. 
Leider ist er in die Jahre gekommen 
und beschädigt.

Neben nötigen Reparaturen wollen wir 
den Spielplatz ausbauen. Kletterturm, 
Rutsche und Schaukeln sollen Kinder 
aller Altersgruppen begeistern. Zudem 
sollen Sitzbänke zum Verweilen einla-
den und den Spielplatz zu einem Ort 
der Begegnung machen. Gemeinschaft 
leben, das gehört wesentlich zu unserer 
kirchlichen Tradition. Und so gehört 
auch der Spielplatz zu unserer Kirche 

A G E N D A

Samstag, 28. Januar
18.00	 Eucharistiefeier, Romana
Sonntag, 29. Januar
11.15	 Familiengottesdienst,  

Eucharistiefeier mit Taufge-
dächtnis, zusammen mit den 
Erstkommunionkindern und 
der Missione Cattolica, Kirche

		  Hinweis: Es findet kein Gottes-
dienst um 10 Uhr statt. 

Mittwoch, 1. Februar
14.30	 3 × 20, Saal
17.30	 dt. Rosenkranz, Kirche
Donnerstag, 2. Februar
	 9.30	 Eucharistiefeier mit Kerzen-
		  segnung, Kirche
Freitag, 3. Februar
12.00	 Mittagstisch
Samstag, 4. Februar
11.30	 Suppentag, Romana
18.00	 Eucharistiefeier mit Kerzen-
		  segnung und Blasiussegen, 
		  Romana
Sonntag, 5. Februar
10.00	 Kommunionfeier mit Blasius-
		  segen, Kirche
11.15	 Santa Messa, Kirche
Mittwoch, 8. Februar
	 9.00	 Kommunionfeier, Romana
17.30	 dt. Rosenkranz, Kirche
Donnerstag, 9. Februar
	 9.30	 Kommunionfeier, Kirche
Freitag, 10. Februar
12.00	 Mittagstisch
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Sekretariat/Vermietungen:  
Claudia Wolf 
Muttenzerstrasse 15, 4133 Pratteln
061 821 52 63, info@rkk-pratteln-augst.ch
www.rkk-pratteln-augst.ch 
Di 9–11 Uhr, Mi 9–11 Uhr, 
Do 9–11 und 14–16 Uhr

Gemeindeleitung: Matthias Walther
Tel. 061 821 52 42, 079 266 72 00
Andreas Bitzi, Priester, Tel. 061 599 14 56

Sozialberatung: Rebekka Volken
Tel. 061 821 52 66, Mi 9–11 Uhr
Assunta D’Angelo, Jugendarbeit/ökum. 
Kinderchor, Tel. 076 509 68 72 
Patricia Godena, Jugendarbeit
Tel. 079 305 33 40

Notfall-Tel.: 077 496 53 50
Sakristan: Aimé Ofounou, 078 846 44 35

Verwaltung: Daniela Blauenstein
Tel. 061 821 29 83

Hauswartinnen: Pratteln: Maria Markaj  
Tel. 077 204 64 47  
Ökum. Kirchenzentrum Romana: 
Simone Seiler, Tel. 077 522 37 86
romana@rkk-pratteln-augst.ch

dazu. Wir möchten eine Kirche sein, wo 
sich Kinder und Familien willkommen 
fühlen.
Damit der Spielplatz frischen Wind be-
kommt und wieder wie Phönix aus der 
Asche aufersteht, braucht es noch fi-
nanzielle Unterstützung. Es fehlen 
noch mehrere Tausend Franken. Wir 
bitten um Ihren grosszügigen Beitrag 
für dieses Projekt und hoffen, dass es 
diesen Herbst umgesetzt werden kann.
Helfen Sie mit, einen Lieblingsspiel-
platz für Kinder und ihre Begleitperso-
nen zu schaffen! Wir freuen uns schon 
jetzt über Ihre Spende. Vielen herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung.

Annemarie Müller 
Kirchgemeinderätin

Spendenkonto: 
IBAN CH66 0076 9020 1400 1213 1
Römisch-katholische Kirchgemeinde 
Pratteln-Augst
Vermerk: Spielplatz
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Wir nehmen Abschied
von Silvia Tschopp-Waeber, geb. 1956; 
Erio Marazzi-Marelli, geb. 1933.
Gott schenke ihnen den ewigen Frieden 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Darstellung des Herrn   
Mariä Lichtmess
Am 2. Februar werden im Gottesdienst 
um 9.30 Uhr die Kerzen gesegnet.
Der Blasiussegen (Halssegnung) wird 
am Freitag, 3. Februar im Gottesdienst 
um 9.30 Uhr gespendet.

Neue Gottesdienstzeit
Ab Sonntag, 5. Februar, wird der erste 
Sonntagsgottesdienst um 8.45 Uhr ge-
feiert.

Sternsingen und Aussende- 
gottesdienst in Muttenz
Endlich konnten wir dieses Jahr das 
traditionelle Sternsingen wieder durch-
führen! Am 7. Januar machten sich 
zwei Gruppen mit ihren Leitern/innen 
und je zwei Fahrern/innen auf, den 
Muttenzer Einwohnern den Sternsin-
gersegen zu überbringen. Nach drei 
Stunden intensiven Singens und Rezi-
tierens waren wir gegen 20 Uhr wieder 
zu Hause. 

Am Sonntag hat uns Pfarrer Hügin mit 
einem feierlichen, auch auf unsere Sän-
ger/innen ausgerichteten Aussende-
Gottesdienst für die zweite Runde ein-
gestimmt. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
machten sich drei Gruppen erneut auf 
den Weg, den nächsten Menschen eine 
Freude zu bereiten. 
An den beiden Tagen haben unsere 24 
Kinder 50 Haushalte besucht, damit 
den Menschen grosse Freude bereitet 
und über 2700 Franken für bedürftige 
Kinder auf der ganzen Welt gesammelt.
Ohne die grosse Anzahl freiwilliger Hel-
fer/innen wäre ein so grosser Anlass gar 
nicht durchführbar. 
Ganz herzlichen Dank an alle Begleiter/
innen, Fahrer/innen, Köchinnen, Rou-
tenplaner/innen, Eltern, die Schneide-
rin und viele mehr! Hoffentlich seid ihr 
nächstes Jahr wieder bei der Sternsin-
gerausgabe 2024 dabei! 

Niggi Kümmerli, Mitarbeiter Pfarrei Muttenz

Fasnächtlicher Gottesdienst mit   
anschliessendem Fasnachtszmittag
für alle grossen und kleinen Daheimge-
bliebenen.
Am Dienstag, 21. Februar, um 11.30 Uhr 
feiern wir einen Fasnachtsgottesdienst 
mit Tambouren und Pfeifern.
Anschliessend sind alle ins Pfarreiheim 
zu hausgemachter Määlsuppe sowie 
Chees- und Zibelewaie eingeladen.
Anmeldung für das Essen bis am Mitt-
woch, 15. Februar, an das Pfarramt, Tele-
fon 061 45 90 20, mit Handzettel oder 
E-Mail an pfarramt@rkk-muttenz.ch.
Freiwillige Kollekte für Essen und Trin-
ken am Ausgang. Vielen Dank.

Muttenz

Ein wenig Italianità in Bellinzona schnuppern.

Seniorinnen- und Seniorenferien

Südliches Flair, Merlot, Alpen, tau-
schende Flüsse und wilde Täler
Bellinzona ist die wohl italienischste 
Stadt der Schweiz. 
Die Winkel und Plätze, die Höfe, das 
neoklassische Logentheater und die 
einfühlsam restaurierten alten Häuser 
erzählen den Besuchern die Geschichte 
einer lombardischen Kulturstadt. Bel-
linzona ist der ideale Ort für Ausflüge 
in die Region.

Wir werden es geniessen
Das Maggiatal mit Bottakirche und 
Grotto, Giornico mit herrlichen Fresken 
in San Nicolao und Grotto am Fluss, 
Bleniotal mit Genuss, ein bisschen Itali-
en riechen, ein freundliches Hotel, gu-
tes Essen, eine Stadt zum Bummeln 
und Geniessen, Artù, der kleine Zug zu 
den Burgen und vieles mehr.
Geniessen Sie ein wenig Italianità mit 
schweizerischer Gründlichkeit. Sie 
werden es nicht bereuen!

Alle Personen ab dem Pensionsalter, 
auch frühpensionierte Personen, ver-
bringen eine Woche gemeinsame, ab-
wechslungsreiche Ferien.
Es wird für alle geschaut, ob gut zu Fuss 
oder eher langsamer. Immer ist es mög-
lich, im Hotel zu bleiben und es sich 
gemütlich zu machen. 

Es gibt noch ein Einzelzimmer und 
ein Doppelzimmer
Wir reisen von Mittwoch, 31. Mai bis 
Mittwoch, 7. Juni 2023. Ihre Anmeldung 
richten Sie bis am 28. Februar an das 
Röm.-kath. Pfarramt, Ferien für Senio-
rinnen und Senioren, Tramstrasse 55, 
4132 Muttenz, Telefon 061 465 90 20. 
Hier erhalten Sie auch Auskunft. Die 
Ausschreibung liegt in der Kirche auf, 
Sie finden sie auch auf unserer Home-
page. Es gibt noch ein Einzel- und ein 
Doppelzimmer.
Das Ferienteam freut sich auf Ihre Teil-
nahme. 
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Pfarreileitung
René Hügin, Pfarrer, Domherr
Tel. 061 465 90 20

Sekretariat 
Franziska Baumann  
Tel. 061 465 90 20
pfarramt@rkk-muttenz.ch

Sekretariat und Jugendarbeit
Marco Gürber, Tel. 076 391 53 55
marco.guerber@rkk-muttenz.ch

Öffnungszeiten 
Di bis Fr 9.00–11.00
14.30–16.30 Uhr
Tramstrasse 55
4132 Muttenz
www.rkk-muttenz.ch

Hauswart/Sakristan
Arjan Qesja, Tel. 079 137 47 39 
arjan.qesja@rkk-muttenz.ch

Musiker
Christoph Kaufmann, Tel. 061 302 08 15

A G E N D A

Dienstag bis Freitag jeweils 
	 8.00	 Laudes und 18.00 Vesper
Samstag, 28. Januar
18.00	 Eucharistiefeier mit Predigt, 

Jahrzeit für Lui Merk, Edgar 
Zumsteg, Gebet für Marie Wyss

Sonntag, 29. Januar
	 9.00	 Eucharistiefeier mit Predigt
10.15	 Eucharistiefeier mit Predigt, 

Jahrzeit für Simone Proietto, 
Gebet für Alfio Costa, Carmela 
Costa, Michele Proietto, Peter 
Schaible, Pia Schweizer

		  Kollekte für die regionale   
Caritasstelle Basel

Montag, 30. Januar
	 9.30	 Eucharistiefeier

17.15	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 31. Januar
	 9.30	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Februar
	 9.30	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 2. Februar
Darstellung des Herrn
	 9.30	 Eucharistiefeier, Kerzensegnung
Freitag, 3. Februar
Hl. Blasius
	 9.00	 Rosenkranzgebet
	 9.30	 Eucharistiefeier, Blasiussegen
Samstag, 4. Februar
18.00	 Eucharistiefeier mit Predigt, 

Jahrzeit für Hans Huber,   
Gebet für Constance Pignatelli-  
Kannengieser

Sonntag, 5. Februar
	 8.45	 Eucharistiefeier mit Predigt
10.15	 Eucharistiefeier mit Predigt,   

Gebet für Ueli Mosimann,   
Michel Jolliet-Borer

		  Kollekte für die Arche im Nauen 
in Dornach

Montag, 6. Februar
17.15	 Rosenkranzgebet
18.00	 Meditation in der Kirche
Donnerstag, 9. Februar
	 9.30	 Eucharistiefeier

	Tutte le Sante messe italiane vedi   
Missione Cattolica Italiana Birsfelden-
Muttenz-Pratteln/Augst
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